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Auftrag und Auftragsdurchführung 
 
 
Die Gesellschaft, vertreten durch den Geschäftsführer, hat 
 
 

Herrn Dipl.-Kfm. Martin Alius 

Steuerberater | Wirtschaftsprüfer 

Gartenstrasse 34 

88212 Ravensburg 

(Auftragnehmer) 

 

 
beauftragt, den Jahresabschluss zum 31.12.2012 auf Grundlage der von der Gesellschaft 

geführten Bücher nach den Bestimmungen des HGB sowie des Gesellschaftsvertrags zu 

erstellen und in erforderlichem und zweckmäßigem Umfang Erläuterungen zu geben. Des 

Weiteren wurde beauftragt, die Buchführung und das Inventar auf ihre Plausibilität zu 

beurteilen. 

 
Der hier vorliegende Jahresabschluss 2012 wurde nach den für kleine Kapitalgesellschaften 

und Co. geltenden Gliederungsvorschriften erstellt. Die Gesellschaft hat von den 

größenabhängigen Erleichterungen des § 264 Abs. 1 Satz 3 HGB Gebrauch gemacht und 

keinen Lagebericht erstellt. 

 
Die Durchführung des Auftrages erfolgte – mit Unterbrechungen – in den Monaten Juni bis 

September 2014. 

 
Auskünfte erteilte der Vertreter der Geschäftsführung der Gesellschaft. 
 

Für die Durchführung und die Verantwortlichkeiten des Auftragnehmers sind – auch im 

Verhältnis zu Dritten – die in diesem Bericht beigefügten „Allgemeinen 

Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften“ in der 

Fassung vom 01.01.2002 maßgebend. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

Rechtliche und wirtschaftliche Grundlagen 
 

Gesellschaftsrechtliche Verhältnisse 

 

Firma    ABAKUS Managementholding Inc. & Co. KG 

 

Sitz    Ravensburg 

 

Ort der Geschäftsleitung Gartenstrasse 40 

    88212 Ravensburg 

 

Gründung und  Die Gesellschaft wurde mit Gesellschaftsvertrag vom 

Gesellschaftsvertrag  13.12.2010 errichtet 

 

Handelsregister  Amtsgericht Ulm (Donau), HRB 722287 

    Letzte Eintragung am 15.12.2010 

 

Gegenstand des 

Unternehmens  Gegenstand des Unternehmens sind die gewerbsmäßige 

    Vermittlung von Arbeitskräften, Out- und New-Placement- 

    Dienstleistungen, Personalberatung sowie das Projekt- 

    Management im Rahmen von HR-Lösungen. 

    Vermittlung von Arbeitskräften, Personalberatung  

 

    Die Gesellschaft darf alle mit dem Gesellschaftszweck im 

    Zusammenhang stehenden Geschäfte betreiben. 

 

    Die Gesellschaft darf andere Unternehmen gleicher oder 

    Ähnlicher Art übernehmen, vertreten und sich an solchen 

    Unternehmen beteiligen, auch unter Übernahme der 

    persönlichen Haftung. 

 

    Die Gesellschaft darf auch Zweigniederlassungen eröffnen. 

 

Geschäftsjahr   Kalenderjahr 

 

Gesellschafter  Persönlich haftende Gesellschafterin 

    VALOVIA Capital Group, Inc., Wilmington, USA 

    Anteil 0,00% 

 

    Kommanditisten 

    Marcus Oliver Leicht, Ravensburg 

    Anteil 100,00% 

 



 
 

 

 

 

 

 

Geschäftsführung  Die Geschäftsführung und die Vertretung obliegt der 

    Persönlich haftenden Gesellschafterin, die als Gesellschaft 

Mit beschränkter Haftung durch ihre satzungsgemäßen 

bestellten und im Handelsregister eingetragenen Organe 

handelt. Die persönlich haftende Gesellschafterin wird 

vertreten durch Marcus Oliver Leicht. 

 

Wichtige Verträge 

 

Markenlizenzvertrag Markenlizenzvertrag vom 31.12.2012 mit der VALOVIA 

Capital Group, Inc. über die Wort-/Bildmarke ABAKUS, 

eingetragen unter der Registernummer 30212066116 beim 

Deutschen Patent- und Markenamt München. 

 

Mietvertrag Mietvertrag vom 01.09.2011 für die Büroräume in 

Ravensburg, Gartenstrasse 40 

 

 

Steuerliche Verhältnisse 

 

Finanzamt Die Gesellschaft wird steuerlich geführt beim Finanzamt 

Ravensburg 

 

Gewerbesteuer Der Gewerbebetrieb unterliegt gemäß § 2 Abs. 1 GewStG der 

Gewerbesteuer. Die Gesellschaft unterhielt im Geschäftsjahr 

2012 keine weiteren Betriebsstätten 

 

Umsatzsteuer Das Unternehmen unterliegt der Regelbesteuerung gemäß §§ 

16-18 UStG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Analyse der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
 

Bilanzvergleich 

 

Aktivseite 
 

EUR %

A. Anlagevermögen

2012 2012

I. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung

5.132,00

II. Finanzanlagen

1. Beteiligungen

5.132,00

Summe Sachanlagen

Summe Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Summe Finanzanlagen 41.750,00 23,38

Summe Anlagevermögen 46.882,00 26,25

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

2. Forderungen ggü Unternehmen, m. d. Beteiligungsverhältnis besteht

3. sonstige Vermögensgegenstände

C. Rechnungabgrenzungsposten

35.890,55

123.994,83

7.700,00

13,85

33,25

2,24

49,34

20,10

69,44

24.729,15

59.372,16

4.002,97

88.104,28

II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks

Summe Umlaufvermögen

4,31

178.576,83 100,00

41.750,00 23,38

2,87

2,87

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bilanzvergleich 

 

Passivseite 

 

A. Eigenkapital

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

2. Verbindlichkeiten ggü Unternehmen, m. d. Beteiligungsverhältnis besteht

5.021,25

Summe Eigenkapital

B. Rückstellungen

57.567,97

20.348,69

11,03

2012 2012

EUR %

19.700,00

C. Verbindlichkeiten

178.576,83 100,00

1. sonstige Rückstellungen

Summe Rückstellungen

Summe Summe Verbindlichkeiten 153.855,58 86,16

3. Verbindlichkeiten ggü Gesellschaftern

4. sonstige Verbindlichkeiten

52.574,45 29,44

23.364,47 13,08

32,24

11,39

2,81

2,81

5.021,25

 
 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

Entwicklung der Ertragslage 
 

EUR

2012 2012

EUR

Summe Materialaufwand -30.871,64

1. Umsatzerlöse 259.149,62

Gesamtleistung 259.149,62

2. sonstige betriebliche Erträge 102,63

Summe betriebliche Erträge 259.252,25

3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für bezogene Leistungen -30.871,64

a) auf immat. Vermögensgegenstände und Sachanlagen -4.801,30

Rohergebnis 228.380,61

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter -32.328,51

b) soziale Abgaben/Aufwendundungen Altersvorsorge

- davon für Altersversorgung in EUR - 120

-7.399,78

Summe Personalaufwand 39.728,29

5. Abschreibungen

Summe Abschreibungen -4.801,30

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Raumkosten

b) Versicherungen, Beiträge, Abgaben

d) Werbe- und Reisekosten

e) Verwaltungskosten

-17.501,02

-3.177,87

-15.529,93

-7.719,65

-30.395,10

c) Fahrzeugkosten

-74.323,57

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 33,53

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -2.054,19

12. Jahresüberschuss

-10.325,00

-88,00

97.093,79

2012

%

100,00

Finanzergebnis -2.020,66

9. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 107.506,79

10. Steuern vom Einkommen und Ertrag

11. Sonstige Steuern

Summe sonstige betriebl. Aufwendungen

-6,75

100,00

0,04

100,04

-11,91

-11,91

88,13

-12,47

-2,86

-15,33

-1,85

-1,85

37,47

-1,23

-5,99

-2,98

-11,73

-28,68

0,01

-0,79

-0,78

41,48

-3,98

-0,03

 
 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

Rechnungslegung, Bilanzierung und Bewertung 
 

Rechnungswesen 

 

Für das Unternehmen besteht nach § 238 HGB Buchführungspflicht. Das Unternehmen hat 

eine den gesetzlichen Vorschriften entsprechende Buchführung erstellt. 

 

Die anfallenden Geschäftsvorfälle wurden von der Gesellschaft mit dem System Lexware 

erfasst und vom beauftragten Steuerberater unter Anwendung des EDV-

Buchführungssystems ADDISON der Wolters Kluwer Software und Service GmbH, 

Ludwigsburg, ausgewertet. Der Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses beinhaltet die 

Prüfung der Buchführung. Die Lohn- und Gehaltsbuchführung wurde im Geschäftsjahr unter 

Verwendung des Programms DATEV-LODAS von einem externen Lohnbüro erstellt. 

 

Die Buchführung und das Belegwesen entsprechend nach Feststellungen des beauftragten 

Steuerberaters den Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung. 

 

Der Jahresabschluss schließt an den materiell unveränderten Jahresabschluss zum 

31.12.2011 an. Über die erforderlichen Um- und Nachbuchungen wurde eine 

Buchungsanweisung gefertigt. 

 

Bestandsnachweise 

 

Das Inventar ist nach den Vorschriften des HGB aufgestellt worden.  

 

Das Anlagevermögen ist durch ein Anlagenverzeichnis nachgewiesen. Die Zugänge zum 

Anlagevermögen sind durch Eingangsrechnungen und Aufstellungen belegt. Das 

Anlagenverzeichnis wurde elektronisch mit dem Programm ADDISON Anlagenbuchhaltung 

erstellt. 

 

Für das Vorratsvermögen liegt eine Inventur vor.  An der körperlichen Bestandsaufnahme 

hat der beauftragte Steuerberater nicht teilgenommen. 

 

Forderungen und Verbindlichkeiten sind durch Salden- und Nachtragslisten belegt. 

 

Guthaben und Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten sind mit den Kontoauszügen 

bzw. Saldenbestätigungen abgestimmt. 

 

Die sonstigen Vermögensgegenstände und sonstigen Verbindlichkeiten sind durch 

Einzelaufstellungen belegt. 

 

Für die Rückstellungen liegen die erforderlichen Berechnungsunterlagen vor. 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gliederung 

 

Die Gliederung der Positionen der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung erfolgte 

unter Anwendung der handelsrechtlichen Gliederungsvorschriften. 

 

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde in Staffelform nach dem Gesamtkostenverfahren 

aufgestellt. 

 

 

Bewertung 

 

Die geltenden handelsrechtlichen Bewertungsvorschriften wurden unter Berücksichtigung 

der Fortführung der Unternehmenstätigkeit beachtet. 

 

Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss angewandten Bewertungsmethoden wurden 

beibehalten. Änderungen gegenüber dem Vorjahr in der Ausübung von 

Bewertungswahlrechten liegen nicht vor.  

 

Die Bewertung erfolgte entsprechend den Bewertungsgrundsätzen des § 252 HGB. 

 

Das abnutzbare Anlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. zu Herstellkosten 

vermindert um Abschreibungen, das nicht abnutzbare Anlagevermögen zu 

Anschaffungskosten bewertet. 

 

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der 

Vermögensgegenstände und entsprechend den steuerlichen Vorschriften linear oder 

degressiv vorgenommen. 

 

Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellkosten angesetzt. Sofern die Tageswerte 

am Bilanzstichtag niedriger waren, wurden diese angesetzt. 

 

Die Forderungen wurden mit dem Nennbetrag angesetzt. 

 

Die Verbindlichkeiten wurden zu ihrem Erfüllungsbetrag passiviert. 

 

Allen am Bilanzstichtag bestehenden Risiken – soweit sie bis zur Aufstellung des 

Jahresabschlusses erkennbar waren – ist durch Bildung ausreichender Rückstellungen und 

Wertberichtigungen Rechnung getragen. Soweit solche Risiken nach dem Bilanzstichtag 

entstanden sind, wird auf sie im Anhang verwiesen. 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schlussbemerkung und Abschlussvermerk 
 

Wir haben auftragsgemäß den nachstehenden Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, 

Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang – der  

 

ABAKUS MANAGEMENTHOLDING INC. & CO. KG 

 

für das Geschäftsjahr 

Vom 01.01.2012 bis 31.12.2012 

 

unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften erstellt. Grundlage für die 

Erstellung waren das von uns geführte Anlagenverzeichnis und die darüber hinaus 

vorgelegten Belege, Bücher und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht geprüft 

haben, sowie die uns erteilten Auskünfte. Die Buchführung sowie die Aufstellung des 

Inventars und des Jahresabschlusses nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften 

liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. 

 

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung des IDW Standards Grundsätze für die 

Erstellung von Jahresabschlüssen (IDW S7) durchgeführt. Dieser umfasst die Entwicklung 

der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung sowie des Anhangs auf Grundlage der 

Buchführung und des Inventars sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- 

und Bewertungsmethoden. 

 

Ravensburg, den 16. September 2014 

 

Dipl. Kfm. Martin Alius 

Wirtschaftsprüfer/Steuerberater 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen 
 
Bilanz zum 31.12.2012 

 

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit  

vom 01.01.2012 bis 31.12.2012 

 

Anhang 2012 

 

Verzeichnis der Anlagegüter 

 

Saldenbilanz zum 31.12.2012 

 

Allgemeine Auftragsbedingungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bilanz zum 31.12.2012 
 

Aktivseite 

 

178.576,83

41.750,00

C. Rechnungabgrenzungsposten

35.890,55

123.994,83

7.700,00

24.729,15

59.372,16

4.002,97

88.104,28

II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks

Summe Umlaufvermögen

Summe Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Summe Finanzanlagen 41.750,00

Summe Anlagevermögen 46.882,00

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

2. Forderungen ggü Unternehmen, m. d. Beteiligungsverhältnis besteht

3. sonstige Vermögensgegenstände

5.132,00

II. Finanzanlagen

1. Beteiligungen

5.132,00

Summe Sachanlagen

2012

I. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung

EUR

A. Anlagevermögen

 
 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bilanz zum 31.12.2012 
 

Passivseite 

 

 

5.021,25

C. Verbindlichkeiten

178.576,83

1. sonstige Rückstellungen

Summe Rückstellungen

Summe Summe Verbindlichkeiten 153.855,58

3. Verbindlichkeiten ggü Gesellschaftern

4. sonstige Verbindlichkeiten

52.574,45

23.364,47

2012

EUR

19.700,00

A. Eigenkapital

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

2. Verbindlichkeiten ggü Unternehmen, m. d. Beteiligungsverhältnis besteht

5.021,25

Summe Eigenkapital

B. Rückstellungen

57.567,97

20.348,69

 
 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit 

vom 01. Januar 2012 bis 31.12.2012 

 

EUR

2012 2012

EUR

Summe Materialaufwand -30.871,64

1. Umsatzerlöse 259.149,62

Gesamtleistung 259.149,62

2. sonstige betriebliche Erträge 102,63

Summe betriebliche Erträge 259.252,25

3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für bezogene Leistungen -30.871,64

a) auf immat. Vermögensgegenstände und Sachanlagen -4.801,30

Rohergebnis 228.380,61

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter -32.328,51

b) soziale Abgaben/Aufwendundungen Altersvorsorge

- davon für Altersversorgung in EUR - 120

-7.399,78

Summe Personalaufwand 39.728,29

5. Abschreibungen

Summe Abschreibungen -4.801,30

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Raumkosten

b) Versicherungen, Beiträge, Abgaben

d) Werbe- und Reisekosten

e) Verwaltungskosten

-17.501,02

-3.177,87

-15.529,93

-7.719,65

-30.395,10

c) Fahrzeugkosten

-74.323,57

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 33,53

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -2.054,19

12. Jahresüberschuss

-10.325,00

-88,00

97.093,79

Finanzergebnis -2.020,66

9. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 107.506,79

10. Steuern vom Einkommen und Ertrag

11. Sonstige Steuern

Summe sonstige betriebl. Aufwendungen

 
 



 
 

 

 

 

 

 

Anhang 
 

Grundlagen der Rechnungslegung 

 

Der Jahresabschluss wurde nach den maßgeblichen Vorschriften des Handelsgesetzbuches 

aufgestellt. Die Bilanz sowie die Gewinn- und Verlustrechnung sind entsprechend den 

Bestimmungen der §§ 266,275 HGB gegliedert. Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde 

nach dem Gesamtkostenverfahren gemäß § 275 Abs. 2 HGB erstellt. 

 

Die Posten der Bilanz sowie der Gewinn- und Verlustrechnung sind mit denen des Vorjahres 

vergleichbar. Die Gliederung änderte sich nicht gegenüber dem Vorjahr. 

 

Die Gesellschaft weist zum Abschlussstichtag die Größenmerkmale einer kleinen 

Personengesellschaft und Co. gemäß § 264a Abs. 1 i. V. m. § 267 HGB auf. 

 

Gliederungsgrundsätze, Darstellungsstetigkeit 

 

Die Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung sind – abgesehen vom 

veränderten Ausweis des Genussrechtskapitals – mit denen des Vorjahres vergleichbar. Die 

Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung änderte sich nicht gegenüber 

dem Vorjahr. 

 

Bilanzierungsmethoden 

 

Im Jahresabschluss sind sämtliche Vermögensgegenstände, Schulden, 

Rechnungsabgrenzungsposten, Aufwendungen und Erträge enthalten, soweit gesetzlich 

nichts anderes bestimmt ist. Die Posten der Aktivseite sind nicht mit Posten der Passivseite 

und Aufwendungen nicht mit Erträgen verrechnet worden.  

 

Das Anlage- und Umlaufvermögen, das Eigenkapital, die Schulden sowie die 

Rechnungsabgrenzungsposten wurden in der Bilanz gesondert ausgewiesen und 

hinreichend aufgegliedert. 

 

Das Anlagevermögen weist nur Gegenstände aus, die bestimmt sind, dem Geschäftsbetrieb 

dauerhaft zu dienen. 

 

Aufwendungen für die Gründung des Unternehmens und für die Beschaffung des 

Eigenkapitals sowie für immaterielle Vermögensgegenstände, die nicht entgeltlich 

erworben wurden, sind nicht bilanziert. 

 

Rückstellungen wurden nur im Rahmen des § 249 HGB gebildet. 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsmethoden 

 

Die Wertansätze der Eröffnungsbilanz des Geschäftsjahres stimmen mit denen der 

Schlussbilanz des vorangegangenen Geschäftsjahres überein. Bei der Bewertung wurde von 

der Fortführung der Unternehmenstätigkeit ausgegangen. 

 

Es ist vorsichtig bewertet worden, namentlich sind alle vorhersehbaren Risiken und 

Verluste, die bis zum Abschlussstichtag entstanden sind, berücksichtigt worden, selbst 

wenn diese erst zwischen dem Abschlussstichtag und der Aufstellung des Jahresabschlusses 

bekannt geworden sind. Gewinne sind nur berücksichtigt worden, wenn sie bis zum 

Abschlussstichtag realisiert wurden. Aufwendungen und Erträge des Geschäftsjahres sind 

unabhängig vom Zeitpunkt der Zahlung berücksichtigt worden. 

 

Einzelne Positionen wurden wie folgt bewertet: 

 

Die Sachanlagen sind zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten, vermindert um 

planmäßige Abschreibungen entsprechend der Nutzungsdauer angesetzt. Als 

Abschreibungsmethode kam die lineare Abschreibung für Abnutzung zur Anwendung. 

 

Geringwertige Wirtschaftsgüter wurden in voller Höhe abgeschrieben, sofern die 

Anschaffungs- oder Herstellungskosten maximal EUR 410 betragen haben. Der sofortige 

Abgang wurde unterstellt. 

 

Die Beteiligungen und Forderungen gegen Beteiligungsunternehmen wurden zu 

Anschaffungskosten bewertet. 

 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenständen wurden grundsätzlich zum 

Nominalwert angesetzt. Einzelwertberichtigungen wurden nicht gebildet. 

 

Der Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und 

Schecks sind zum Nennwert angesetzt. 

 

Die Eigenkapitalpositionen sind mit dem Nennbetrag angesetzt. 

 

Die Rückstellungen beinhalten sämtliche, nach vorsichtiger kaufmännischer Beurteilung 

erkennbaren Risiken. 

 

Die Verbindlichkeiten wurden zu ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. Sofern die Tageswerte 

über den Erfüllungsbeträgen lagen, wurden die Verbindlichkeiten zum höheren Tageswert 

angesetzt. 

 

 



 
 

 

 

 

 

Erläuterungen zum Jahresabschluss 
 

Die Entwicklung der einzelnen Positionen des Anlagevermögens ist dem nachfolgend 

dargestellten Anlagespiegel (§ 268 Abs. 2 Satz 3 HGB) zu entnehmen. Ebenso ergeben sich 

hieraus die Abschreibungen des laufenden Geschäftsjahrs. 

 

41.750,00 €

51.586,50 €

Anschaffungskosten/Herstellungskosten

8.373,30 €

8.373,30 €

4.029,15 €

4.029,15 €

33.750,00 €

33.750,00 €

42.123,30 € 4.029,15 €

Umbuchungen 31.12.2012

Stand

5.492,35 €

5.492,35 €

8.000,00 €

9.836,50 €

9.836,50 €

41.750,00 €

Summe Finanzanlagen

Gesamtsumme Anlagevermögen

Stand

01.01.2012 Zugänge Abgänge

8.000,00 €

13.492,35 €

A. Anlagevermögen

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- 

und Geschäftsausstattung

Summe Sachanlagen

III. Finanzanlagen

1. Beteiligungen

 
 

0,00 € 0,00 €

3.932,35 € 4.801,30 € 4.029,15 € 4.704,50 €

3.932,35 € 4.801,30 € 4.029,15 € 4.704,50 €

0,00 € 0,00 €

01.01.2012 Zugänge Abgänge Umbuchungen 31.12.2012

3.932,35 € 4.801,30 € 4.029,15 € 4.704,50 €

Abschreibungen

Stand Stand

Summe Finanzanlagen

Gesamtsumme Anlagevermögen

A. Anlagevermögen

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- 

und Geschäftsausstattung

Summe Sachanlagen

III. Finanzanlagen

1. Beteiligungen

 
 

Buchwerte

Summe Finanzanlagen 41.750,00 € 8.000,00 €

Gesamtsumme Anlagevermögen 46.882,00 € 9.560,00 €

Summe Sachanlagen 5.132,00 € 1.560,00 €

III. Finanzanlagen

1. Beteiligungen 41.750,00 € 8.000,00 €

Stand

31.12.2012 31.12.2011

A. Anlagevermögen

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- 

und Geschäftsausstattung

5.132,00 € 1.560,00 €

Stand

 
 

 



 
 

 

 

 

 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände stellen sich wie folgt 

dar: 

davon mit 

Restlaufzeit mehr 

als 1 Jahr

Geschäftsjahr Vorjahr davon mit 

Restlaufzeit mehr 

als 1 Jahr

Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen

EUR

24.729,15

EUR EUR EUR

0,00 17.363,59 0,00

Forderungen gegen verbundene 

Unternehmen

Forderungen gegen Unternehmen, 

mit denen ein Beteiligungsverhältnis 

besteht

Forderungen gegen Gesellschafter

Sonstige Vermögensgegenstände

0,00

59.372,16

0,00

4.002,97

0,00 0,00 0,00

0,00 3.513,37 0,00

0,00

2.120,00

0,00

16.156,74

0,00

2.120,00

Summe 88.104,28 2.120,00 37.033,70 2.120,00
 

 

Die sonstigen Rückstellungen betreffen Jahresabschluss- und 

Steuererklärungskosten sowie übrige Rückstellungen. 

 

Die Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten gliedern sich wie folgt: 

 

Bilanzjahr davon mit 

Restlaufzeit bis 1 

Jahr

davon mit 

Restlaufzeit mehr 

als 5 Jahre

EUR EUR EUR

Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten

0,00 0,00 0,00

Verbindlichkeiten aus Lieferungen 

und Leistungen

52.574,45 52.574,45 0,00

Verbindlichkeiten gegenüber 

verbundenen Unternehmen

0,00 0,00 0,00

Verbindlichkeiten gegenüber 

Unternehmen, mit denen ein 

Beteiligungsverhältnis besteht

23.364,47 23.364,47 0,00

Verbindlichkeiten gegenüber 

Gesellschaftern

57.567,47 57.567,97 0,00

Summe 153.855,58 153.855,58 0,00

Sonstige Verbindlichkeiten 20.348,69 20.348,69 0,00

 
 



 
 

 

 

 

 

Gemäß § 264c Abs. 1 HGB wurde die Bilanz um den Posten Verbindlichkeiten 

gegenüber Gesellschaftern erweitert. 

 

Sonstige Angaben 
 

Soweit dieser Anhang keine Angaben über sonstige nach §§ 264ff./284ff. HGB 

angabepflichtigen Sachverhalte enthält, haben diese im Geschäftsjahr nicht 

vorgelegen. 

 

Die Geschäftsführung und Vertretung obliegt der persönlich haftenden 

Gesellschafterin, die als Gesellschaft mit beschränkter Haftung durch ihre 

satzungsgemäßen Organe handelt. 

 

Als Geschäftsführer der persönlich haftenden Gesellschafterin ist Herr Marcus 

Oliver Leicht bestellt. 

 

Persönlich haftende Gesellschafterin der ABAKUS Managementholding Inc. & Co. 

KG ist die VALOVIA Capital Group, Inc. mit Sitz in Wilmington, USA und einem 

gezeichneten Kapital von EUR 0. 

 

 

Ravensburg, den 16.09.2014 

 

 

 

Geschäftsführer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 
 



 
 

 

 

 

 

 

 

 
 



 
 

 

 

 

 

 

 

 
 



 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


